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Ausgangslage

Die Herausforderungen in Weißenfels, insbesondere in der Neustadt 
sind groß.

Mit  den ordnungsrechtlichen, sozialen, integrativen, städtebaulichen 
Missständen beschäftigen sich verschiedene Gremien innerhalb der 
Stadt Weißenfels.

Alle diese Gremien verfolgen das Ziel, die Neustadt weiter zu 
entwickeln und an den Bedarfen innerhalb des Stadtteils anzusetzen.
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Aktueller Prozess Stadtverwaltung

Ausgangspunkt: 

Lernreise nach Rheda-Wiedenbrück

Ziel: 

Interkommunale Zusammenarbeit im Weißenfelser Stadtteil Neustadt 
zur Bewältigung der Auswirkungen der Arbeitsmarktmigration



Lernreise – Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Burgenlandkreis

Migrationsagentur
(Leiter, Integrationskoordination, SG 

Integration, Ausländerbehörde, 
Teamleitung Jobcenter)

Jugendamt (Allgemeiner Sozialer Dienst)
Amt für Bildung

Stadtverwaltung

Oberbürgermeister
Fachbereich II

(Fachbereichsleiter, Leiterin 
Einwohnermeldeamt, Leiter Ordnungsamt)

Bauaufsicht
Bereich Gleichstellung/Integration



Modell Rheda-Wiedenbrück - Arbeitsprozess



Modell Rheda-Wiedenbrück – Verwaltung 

Beachte!
Jugendamt und Sozialamt 
sind in Rheda-
Wiedenbrück Teil der 
Stadtverwaltung



Modell Rheda-Wiedenbrück – Verwaltung 



Maßnahmen der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Clearingstelle für alle ankommenden EU-Bürger

- vor Anmeldung erhält jeder ein Eingangsgespräch

- Basisdaten werden abgefragt

- Hintergrundwissen zur „Erhellung“ (Arbeitgeber, Anwerbung etc.)

- Finanziert durch den Haushalt der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Prozess seit 2013



Maßnahmen der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Aufsuchende Sozialarbeit

- Muttersprachliche Ansprechpersonen

- Bilden Brückenfunktion zwischen eigentlich verschlossenen 
Communities und dem Regel-Hilfesystem

- Frühzeitig Vertrauen schaffen, um viele Probleme in ihrer Entstehung 
zu verhindern

- Finanziert durch den Haushalt der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Prozess seit 2013



Maßnahmen der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Multiprofessionelles Schulteam

- Besucht alle neuangekommenen und neugeborenen Kinder

- Sofort und direkt: Informationen über deutsches Schulsystem

- Integrativer Ansatz, um die Kinder sofort ins deutsche Regelsystem zu 
überführen und die Bildungsbiografien der Eltern zu unterbrechen

- Finanziert durch den Haushalt der Stadt Rheda-Wiedenbrück da 
Träger der Jugendhilfe

Prozess seit 2013



Maßnahmen der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Wohnraumkontrollen

- In Abstimmung mit Unternehmen Tönnies werden Wohnräume auf 
Konformität und Standards geprüft (Vereinbarung Stadt/Tönnies, 
Wohnraumstärkungsgesetz)

- Anmeldung erfolgt ausschließlich nach Clearinggespräch und in 
Unterkünfte welche als frei gekennzeichnet sind

- Belegungslisten und Datenbank zu Wohnraum (ca. 500 Objekte) führt 
Stadt selbst

- Finanziert durch den Haushalt der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Prozess seit 2013



Maßnahmen der Stadt Rheda-Wiedenbrück

Willkommensagentur und Fall(Case)-Management

- Zwei weitere Ansätze, die sich der individuellen Beratung von Migrantinnen 
und Migranten aus der EU widmet

- Allgemeine soziale Beratung

- Stadtteilzentrum komplettiert das Angebot der Stadt

- Unter einem Dach sind viele Unterstützungsangebote direkt angesiedelt

- Zielegruppe: alle Menschen im Quartier um nicht zu vermitteln, man 
kümmere sich ausschließlich um Migranten aus der EU

- Mischfinanzierung

Prozess seit 2013



Engagement Firma Tönnies

• 3 Integrationsbeauftragte im Unternehmen

• Zahlung an Stadt bis 2020: 125.000 Euro, seit Corona: 200.000 Euro

• Basis: Grundlagenvertrag aus dem Jahr 2014 zwischen Firma Tönnies 
und Stadtverwaltung

• Enge Zusammenarbeit mit Stadtverwaltung aufgrund von 
Verwaltungsverfügung im Rahmen von Corona



Lernreise: Mehrwert für Stadt Weißenfels

- Die Möglichkeit einer Struktur wurde aufgezeigt: Wie kann es gehen?!

- Bestätigung unseres eigenen Handelns und eigener Lösungsansätze

- Erweiterung von Handlungsoptionen

- Klärung UND Akzeptanz: 

Landkreis und Stadt MÜSSEN an einen Tisch, um abgestimmtes 
Handeln und Verantwortungen/Zuständigkeiten zu klären



Transfer: Der Weißenfelser Weg

Nachlese zur Lernreise am 04.11.2021

Gemeinsamer Workshop Landkreis und Stadt zum Thema 

Ziel: Transfer

• Erarbeitung der Organisationseinheiten (Clearingstelle, 
Wohnungskontrolle, Aufsuchende Sozialarbeit, 
Willkommenszentrum/Begegnungszentrum, Schulteam: Schulerfolg)

• Interkommunale Zusammenarbeit: Aufstellung der Arbeitskreise



Transfer: Der Weißenfelser Weg

Teilnehmende

Stadt: wie Lernreise plus FBL I

BLK: wie Lernreise plus
• Herrn Michel, Leiter Dezernat IV
• Frau Wenzel, SGLin Personenstandwesen AHB
• Frau Blumtritt, Integrationspädagogin, Bereich Weißenfels, MIA
• Frau Damm, ASD Jugendamt, Bereich Weißenfels
• Frau Pihl, Integrationskoordinatorin BLK
• Frau Knesebeck, Amt für Bildung, Schulverweigerung



Organisationseinheiten

Clearingstelle Wohnraumkontrolle
Aufsuchende

Sozialarbeit

Schulteam: Schulerfolg
Willkommenszentrum/

Beratungszentrum 



Clearingstelle

• Ziel: Daten- und Faktensammlung, „geordneter Zuzug“, Vermeidung 
Überbelegung von Wohnraum, Steuerungsfunktion, Controlling

• Aufgaben: Dokumentenprüfung, Erstgespräch, Prüfung Freizügigkeit, 
Fallmanagement, Verweisberatung, Schnittstellenfunktion

• Zielgruppe: alle EU-Bürger_innen

• Zuständige Behörde: Stadt und Landkreis (Zusammenarbeit verschiedener 
Berufsgruppen aus z.B. Meldewesen, Ausländerbehörde, Integration)



Wohnraumkontrolle

• Ziel: angemessener und geordneter Wohnraum für alle, Missstände 
und Verwahrlosung vermeiden/beseitigen, gesetzliche 
Mindestanforderungen sicherstellen/durchsetzen

• Aufgaben: Feststellung von Verwahrlosung, Aufdeckung 
melderechtlicher Verstöße, Feststellung bauordnungsrechtlicher 
Verstöße

• Zuständige Behörde: Stadt (in Zusammenarbeit mit anderen 
Behörden)



Wohnraumkontrolle

Aktuelle Wohnraumkontrollen:

30 Häuser mit Problemlagen werden durch Ordnungsamt, MIA, Landes-
und Bundespolizei, Zoll plus Sozialarbeit gemeinsam kontrolliert und 
Missstände durch konsequentes Handeln aufgedeckt und behoben

„geordnete“ Wohnraumkontrolle:

nach Einführung Clearingstelle als Prozess



Aufsuchende Sozialarbeit

• Ziel: vertrauensvollen Zugang schaffen, Lotsenfunktion ins Regelsystem,
Schnellstmögliche Integration der Kinder und frühestmöglichen 
Kontakt zu Familien etablieren

• Aufgaben: Geh-Struktur: Unterwegs in Weißenfels, Pflege des Netzwerkes, 
Begleitung im System und Hinführen in Komm-Struktur, 
Schnittstelle zur Clearingstelle „Verlängerter Arm“

• Zielgruppe: offen für alle Menschen, Konzentration auf Familien

• Zuständige Behörde: Landkreis und Stadt



Willkommenszentrum/Neustadtbüro

• Ziel: Zentrum der Integration, Lotsen in die Stadt, Ankerpunkt für Alle 
(Deutsche und Zugewanderte), Missstände aufdecken und beheben

• Aufgaben: Arbeiten in der Komm-Struktur, Hilfe zur 
Selbsthilfe/Empowerment, Bratung, Begegnung, Vertrauen 
schaffen

• Zielgruppe: offen für alle Menschen, Konzentration auf Familien

• Zuständige Behörde: Stadt



Schulteam: Schulerfolg

• Ziel: jedes Kinde erreichen und alle erfassen, Strukturen an Schulen schaffen, 
Integration jedes Kindes

• Aufgaben: Begleitung der Schulanmeldung, Schulverweigerung 
bekämpfen nicht nur vom Schreibtisch aus, Übergänge 
zwischen Kita und Grundschule, weiterführende Schulen gestalten, 
Koordination der vorhandenen Strukturen (Bestandsaufnahme, 
Prozesse beschreiben)

• Zielgruppe: Kitakinder, schulpflichtige Kinder und Jugendliche (mit 
Migrationshintergrund)

• Zuständige Behörde: Landkreis und Stadt



Interkommunale Zusammenarbeit: Wie weiter?

• Bildung von Arbeitsgruppen, Tandembildung Landkreis/Stadt auch in 
Leitung und Koordination  

• Arbeitsgruppen

Clearingstelle

Wohnraumkontrolle inkl. Ordnungskontrolle

Neustadtbüro/Aufsuchende Sozialarbeit

Schulteam

• Auftrag: Beschreibung des Prozesses zur Einführung der 
Organisationseinheiten in Weißenfels



Interkommunale Zusammenarbeit: Wie weiter?

• Zeitplan: Gruppenberichte Januar 2022
Termin: 21.01.2022, 9:00 bis 11:00 Uhr 
mit Landrat und Oberbürgermeister

Fortführung der Wohnraumkontrolle zeitnah
Start der Clearingstelle?

• Steuerung: Tandem Landkreis/Stadt
Anna Lena Hemmer, Integrationskoordinatorin BLK
Katja Henze



Interkommunale Zusammenarbeit: Wie weiter?

• Information Kommunalpolitik:

Präsentation Sozialausschuss 

Projektübersicht, Arbeitsstände im März 2022 oder zusätzlicher 
Sozialausschuss Februar 2022

Information im Februar 2022 im Hauptausschuss zu den 
Gruppenberichten und Arbeitsgespräch mit Landrat 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


